
MONIL®-KE fluid ist ein Spezialprodukt zur Entfernung von Farben 

▪  löst Kunstharzlacke, Dispersionsfarben, Grundierungen und Graffiti, 

▪  greift Metall, Holz, Beton oder andere mineralische Stoffe nicht an, 

▪  empfohlen für die Entlackung von Teilen im Tauchbad. 

 

MONIL®-KE fluid ist sicher und zuverlässig in der Anwendung 

▪  garantiert frei von giftigen Stoffen und CKW (z.B. Methylenchlorid), 

▪  entfernt mehrere Farbschichten in einem Arbeitsgang, 

▪  für den Einsatz in Lackierereien, Werkstätten und Gewerbebetrieben. 

MONIL®-KE fluid 
Flüssiger Kaltentlacker 

Art.-Nr. 4752 

Chemische Charakterisierung: 

Erscheinungsbild:  

Farblose Flüssigkeit mit charakteristischem Geruch. 

Zusammensetzung:  

Zubereitung aus Tensiden, wasserlöslichen Lösungs- und Beschleunigungsmitteln. 

pH-Wert:  

Neutral (in wässriger Verdünnung). 
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Dieses Merkblatt wurde nach dem neuesten Stand unserer Erkenntnisse erstellt, jedoch ohne Gewähr für Richtig- und 

Vollständigkeit. Keine Haftung für Schäden aus unsachgemäßer Anwendung.                                  Stand: Juli 2015 

Einsatzgebiete und empfohlene Anwendungskonzentration: 

 

Pur MONIL®-KE fluid eignet sich zum Entlacken von Klein- und Großteilen, z.B. Spritz- und 

 Lackierpistolen, Türbeschlägen, Lackierwalzen, Felgen usw. 

 Je nach Art der Lackschicht 5 - 30 Minuten im Tauchbad einwirken lassen und 

 anschließend mit Spachtel abschaben oder mittels Hochdruckgerät abspritzen. Das 

 Tauchbad sollte nicht erwärmt werden und ist möglichst geschlossen zu halten. Von 

 Zündquellen fernhalten – Nicht rauchen. Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. 

 

 MONIL®-KE fluid wurde zur schonenden Entlackung von lösemittelbeständigen 

 Gegenständen im Tauchbad entwickelt. 

 Nicht auf Kunststoffen oder Kunststoffteilen anwenden, da diese angegriffen werden     

 können! 

 

Ihr HWR-Partner vor Ort berät Sie gerne zu einer auf Ihre Anforderungen maßgeschneiderten 

Lösung. 


